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Halle Freitag den 3 Oktober
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Keues LUltimatum wegen des Baltikums
Baſel 3 Okt Eigene Drahtnachricht Die

Daily Mail meldet aus Paris daß an Denifchland gebahnt
wegen der Räumung des Baltikums gegen Mitte Oktober internationale
ein Ultimatum mit dreitägiger Friſt ergehen wird
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die Zukunft des deutſchen Handels ſprach Die Auf
nahme großer ausländiſcher Kredite zur Beſeitigung der
unaufhörlichen Schwankungen des Markwertes ſei an

Endgültige Heilung könne aber nur eineWalrtaregelnng geſtützt durch eine inter

nationale Anleihe bringen Der Miniſter ſtellte die
Aus Mitan melden franzöſiſche Blätter daß die let Freigabe der Einfuhr weiterer Rohſtoffe in Ausſicht und

tiſche Regierung eine Offenſive gegen die dentſch ruſſi wies dann auf das allmähliche Erwachen des Produk
ſchen antibolſchewiſtiſchen Truppen in Kurland
ſchloſſen hat 12 lettiſche Diviſionen ſeien auf der Front
von Olej mit ſchwerer Artillerie angekommen Zwe
lettiſche Diviſionen die von der ruſſiſch bolſchewiſtiſchen
Front karmen befänden ſich auf der Straße Olej
Friedrichſtadt Die deutſchruſſiſchen Truppen bereiten
ſich auf eine Verteidigung vor

BoaWas iſt Koskes Kopf wert

Berlin 3 Okt Eigene Drahtnachricht Die
sei den geſtrigen Zuſammenſtößen zwiſchen Sicherheits
polizei und Streikenden in der Müllerſtraße verletzten
Perſonen befinden ſich im RNudolf Birchow Kranken
hauſe Jhr Zuſtand wird den Umſtänden entſprechend
als gut bezeichnet Lebensgefahr beſteht bei keinem der
Verletzten

Der Abgeordnete Brühl der in einer der geſtern
verbotenen Verſammlungen verhaftet worden war iſt
noch geſtern abend freigelaſſen worden In den Ver
handlungen die der Arbeitsminiſter Schlicke im Metall
arbeiterſtreik nen anzubahnen verſuchte ſind bis zur
Stunde keine nenen Momente zutage getreten Der
Sympathieſtreik der Metallarbeiter in den Hauptwerk
ſtätten der Großen Berliner Straßenbahn iſt nach kurzer
Dauer erloſchen Die Arbeiter der erſten Schicht ver
ließen gegen 10 Uhr vormittags die Arbeitsſtätten und
traten nach ihrer eigenen Angabe in den Sympathieſtreik
ein Forderungen irgendwelcher Art wurden nicht ge
ſtellt Die zweite Schicht der Arbeiter trat um 2 Uhr
nachmittags die Arbeit ohne jede Störung an Heute
vormittag iſt die geſtern ſtreikende Schicht vollzählig
wieder in den Werkſtätten erſchienen Der Betrieb der
Straßenbahnen iſt alſo nicht gefährdet

Die Nummer des Revolutionären Arbeiters die
geſtern nach Auflöſung der Verſammlungen des Metall
arbeiterverbandes auf den Straßen unter die Teilneh
mer verteilt worden iſt brachte außer dem Aufruf an
die Arbeiter Auf die Barrikaden auch einen Steckbrief
Noske mit dem Bilde des Miniſters Jn dieſem Steck
brief wird von der Kommuniſtiſchen Partei Deutſchlands
eine Prämie von zehn Mark auf den Kopf
Noskes ausgeſetzt

Nuf die Barrikaöen
Berlin 2 Okt Jn den Anſammlungen die ſich nach

er Auflöſung der vom Metallarbeiterverband einbe
rufenen Verſammlungen auf den Straßen Berlins ge
bildet hatten e vielfach das Blatt Der revolu
tionäre Arbeiter vertrieben das vom Kommuniſtiſchen
Komitee zur Förderung der Diktatur des Prole
tariats herausgegeben wird Das Blatt trägt an
ſeiner Spitze einen Aufruf mit der Ueberſchrift Auf
die Barrikaden in dem es heißt

Wann endlich werdet Jhr begreifen daß Euch ſolche wirt
ſchaftlichen Streiks nie zum Ziele führen können Seht di
Zeichen von Mailand denkt an die kleinen Möchtegern Bonzen
unter Euch Schlagt ſie zuſammen daß die Fetzen
fliegen Reißt herunter die Maske vom wirtſchaftlichen
Streik Wiſſet daß alles Politik iſt und daß nur der
politiſche Maſſenſtreik Euch retten kann Strekt
Reißt ein Sabotiert Nichts mehr habt Jhr zu verlieren
aber alles zu gewinnen Auf die Varrikaden

Aus dieſem ſpartakiſtiſchen Aufruf W blutigen
Bürgerkrieg gehen die wahren Abſichten der kommuni
ſtiſchen Streikhetzer klar hervor Der Berliner Arbeiter
wird aus dieſer Enthüllung der Pläne der Streikführer
erkennen daß es ſich bei der tetigen Streikbewegung

d z eine Maskierung der kommuniſtiſchen Ziele
elt

Sympathieſtreik der Frbeiter der Großen Berliner
Berlin 2 Okt Die Arbeiter in den Hauptwerk

ſtätten der Großen Berliner Straßenbahn verließen um
1511 Uhr in demonſtrativer Weiſe ihre Arbeitsſtätte
Sie erklärten der Direktion hierdurch ihre Sympathie
mit den ſtreikenden Metallarbeitern kundzugeben Der
Streik ſoll bis m früh dauern falls nicht zu dieſem
Zeitpunkt eine andere Streikparole ausgegeben werde
Einen Einfluß auf den Betrieb der Straßenbahn hat
dieſe Arbeitsniederlegung vorläufig nicht

Der Reichswirtſchaftsminiſter über den deutſchen
Handel

amburg 2 Okt Hier begann heute die Hamburgerdrohen keiSwenge an der auch der Reichswirtſchafts
miniſter Schmidt leiluahm der in längerer Rede über

i

es tionswillens im deutſchen olke hin und ſchloß mit dem
Ausdruck der Zuverſicht daß wenn auch eine an harter
Arbeit überreiche Zeit vor uns liege dann auch eine Zeit
des Neuaufbaues in der der deutſche Handel wieder eine
ſeiner Bedeutung entſprechende Stellung einnehmen
werde kommen werde

Schwediſche Klagen über die deutſche Valuta
Kopenhagen 3 Okt

Von ſchwediſcher Seite werden Klagen laut daß die
ſchwediſche Jnduſtrie durch den Tiefſtand der deutſchen
Mark ſtark gefährdet wird Die deutſche Induſtrie iſt
in der Lage die Herausbringung von Werkzengmaſchi
nen bei gleicher Qualität zu einem Preiſe zu ermög
lichen der mehr als die Hälfte hinter dem ſchwediſchen
Preiſe zurückbleibt während die engliſchen und ameri
kaniſchen Fabrikate ſich im Preiſe ungefähr gleich mit
den ſchwediſchen ſtellen Jufolgedeſſen wird aus Kreiſen
der Induſtrie der Wunſch geäußert die Regierung möge
eine Kontrolle über die Einfuhr aus Deutſchland ein
richten und den Jmport nur geſtatten ſofern die be
treffende Ware nicht in Schweden ſelbſt hergeſtellt wird

Franzöſiſche ValutaNöte

Genf 3 Okt Eigene r 3 Verbeſſerung des Kurſes des franzöſiſchen Franken ſind Ver
mit den Vereinigten Staaten im Gange

ie vor einem günſtigen än tehen ſollen Die
amerikaniſche Regierung hat ereit erklärt dieFrankreich gewährten Vorſchüſſe in langfriſtige An
leihen umzuwandeln mit der Zinszahlung auf
drei Jahre Das Abkommen bedentet für Frankreich die
Gewährung eines Kredites von 125 Milliarden Dollar

Frankreichs Entente Fbkommen

WTB Paris 3 Okt Die Kammer hat die Anträge über
die Ratiſ zierung des militäriſchen Abkommens zwiſchen Frank
reich England und Amerika mit 501 Stimmen endgüb ig ange
nommen

Die Folgen der britiſchen Streikbewegung
WTB Haag 3 Okt Der Londoner Korreſpondenf des

Nieunwe Courant meldet ein großer Teil der Preſſe trachte den
Ernſt der Lage zu verkleinern und das Publikum glauben zu
machen daß nunmehr alle Schwierigkeiten überwunden werden
Jeder vernünftige Menſch ſehe aber ein daß es der reinſte Selbſt
betrug ſei da die Folgen des Streiks froß der Bemühungen der
Regierung täglich größer werden Die Fabriken ſchließen
wegen Mangels an Steinkohben und Rokhſtoffen und die Streik
führer die jetzt ſehen wie feſt entſchloſſen Regierung und Publi
kum ihnen gegenüberſtehen rufen die ganze Gewerkſchaftsbewegung
zur Hilfe Dadurch werde bald der größte Teil der brifiſchen Jn
duſtrie in den Streik hineingezogen und das Wirrſchafisbeben
lahm gelegt werden

Aus New York meldet der Nieuwe Courant daß man in
amerikaniſchen Handelskreiſen die Verluſte die die Vereinigten
Staaken durch das Stilliegen der Ausfuhr nach England erleiden
auf zehn Millionen Dollar täglich geſchätzt werden

Neue Unruhen in Fgypten
WTB Bern 8 Okt Mailänder Blätter erfahren

daß in Aegypten nationaliſtiſche Bewegungen zu neuen
Unruhen geführt haben ilitär mußte einſchreiten
und es wurden zahlreiche Verhaftungen vorgenommen
Mehrere Teilnehmer an den Dempnſtrationen wurden
verwundet

Kmerikas Botſchafter in Brüſſel
WTB Haag 3 Okt Der Nienwe Courant mel

det aus Waſhington e Brand Whitlock zum ameri
kaniſchen Botſchafter in Beligen ernaunt wurde

Lenins Stellung feſter denn je
WTB Stockholm 3 Okt Der hieſige Vertreter der

Sowjet Regierung Fruedrich Ström erklärt die Nachricht vom be
vorſtehenden Rück riit der Sowjetregierung für vollſtändig un
gründet Die Stellung Lenins ſei feſter denn je

Lynchſuſtiz in Kmerika

WTB Haag 8 Okt Der Nienwe Conrant mel
det aus New York daß das Lynchen eines Negers in

e eFrl hatte
von Lynchjuſtiz gemeldet

Blutige Fuſammenſtöße in Hoboken

Anumſterdam 8 Okt nasReut lbet daß i ſtreitter r der von erabrik geführt wurde ri haben Ese el abgegeben und 10 onen gerwugecqy
dadon mehrere ſchwer

Eigene Drahtnachricht
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Die Ambilöung der Regierung

Die Umbildung der Regierung iſt erfolgt Die
Einigung der Demokraten mit den Sozialdemokraten
und dem Zentrum iſt vollzogen Manche Schwierig
keiten waren zu überwinden Sie zu umgehen wäre
ein ſchwerer Fehler geweſen Er hätte das neue Reichs
miniſterium von vornherein in ſeiner Arbeit nicht wenig
behindert Es war darum richtig wie auch geſchehen iſt
dieſen Schwierigkeiten offen ins Auge zu ſehen Dabei
konnte nicht die Rede davon ſein daß eine Partei der
anderen hätte Bedingungen aufzwingen wollen Des
halb iſt es auch völlig verfehlt wenn die Freiheit ihren
Aerger über das Zuſtandekommen einer Einigung durch
Spötteleien über angeblichen Kuhhandel zu verbergen
ſucht Wir alle hoffen daß der Deutſchland aufge
zwungene Gewaltfrieden nicht von Dauer iſt Da konn
ten natürlich nicht unſere Regierungsparteien einander
c einer Art Gewaltfrieden nötigen wenn es ſich darum
handeln ſoll in gemeinſamer gedeihlicher Arbeit zuſam
menzuwirken Vielmehr mußte es bei den Verhand
lungen über die Umbildung die Aufgabe ſein auf dem

Boden des alten Regierungsprogramms auf dem be
reits frikhher die Demokraten zuſammen mit den Sozial
demokraten und dem Zentrum in einem Reichsminiſte
rium ſich zuſammengefunden hatten nachzuprüfen in
wieweit gewiſſe ſachliche Vorausſetzungen zu klären
waren Dieſe Klärung iſt erfolgt und hat dazu geführt
daß die Demokraten ſich bereit erklären konnten in die
Reichsregierung wieder einzutreten Der Eintritt iſt
erfolgt unter dem höheren Geſichtspunkt einer Verbreite
rung der Regierungsbaſis zum Schutz und zur Durch
führung der gemeinſam beſchloſſenen Reichsverfaſſung
egenüber denjenigen Elementen rechts und links welche

das durch die Verfaffung geſchaffene alle Volksteile um
ſchlingende gemeinſame Band lieber heute als morgen
wieder zerreißen möchten Die Ueberzeugung von der
Notwendigkeit dieſer Abwehr und dieſes Schutzes erwies
ſich als ſtark genug um die verſchiedenen Partei
anſchauungen zum Zweck gemeinſamen Zuſammen
wirkens einander zu nähern

Bemerkenswert für die Kenntnis der Vorgeſchichte
der Umbildung der Reichsregierung iſt die Feſtſtellung
des Abg Konrad Haußmann im Berl Tagebl daß es
der Reichskanzler Bauer war der nach Wiederauf
nahme der parlamentariſchen Arbeiten in Beſprechungen
über die Rekonſtruktion der Regierung ausgeſprochen

t daß er den Eintritt der demokratiſchen Mitglieder
n die Regierung u ſehen würde

Ueber Grundlagen für den Wiedereintritt in
das Parlament berichtet Abg Haußmann im Berl
Tagebl

Die anderen Parteien wollen das Amt des Vize
kanzlers der an der Leitung der Geſchäfte mitbeteiligt
iſt einem demokratiſchen Miniſter übertragen Die
demokratiſchen Miniſter werden nicht bloß die ſchwe
benden Geſetze möglichſt nützlich zu geſtalten haben
ie werden mit ihren Kollegen auch darin einig ſein
aß die wirtſchaftlichen Maßregeln planmäßig recht

zeitig und raſch ergriffen werden daß den Mißſtänden
auf den Grund gegangen und daß zuſammenhängend
regiert wird Alle Anſätze von Korruption in Volk

oder Verwaltung müſſen aufs ſchärfſte beobachtet und
bekämpft werden Dem Arbeitswillen kann in Streik
einigungsämtern und obligatorifchen Schiedsgerichten
insbeſondere bei gemeinnotwendigen Betrieben ein
Schutz und Rückhalt gegeben werden Der Terror
muß im Rechtsſtaat als politiſche Perverſität behan
delt werden Die Ausfuhrbewilligungen müſſen be
ſchleunigt die Zwangswirtſchaft muß klug und aus
ſchauend abgebaut werden Die Ausführung des
r braucht eine beſondere ſichere und
eſte Hand Aber noch anderes wird nötig ſein Es

wird die auswärtige Politik je ſtärker ihre Hemmun
g ſind je plumper die herriſche und kurzbeinige

taatskunſt der Gegner iſt die den Krieg mit anderen
Mitteln fortſetzen um ſo einheitlicher überlegter und
konſtanter in den Grundgedanken und ihren notwen
digen Akten ſein müſſen Es wird die Regie zwiſchen
Regierung und Nationalverſammlung noch ſicherer
werden müſſen Die Regierungsparteien müſſen durch
Manneszucht beweiſen daß ſie nicht in die Formeneines überwundenen Syſtems aus Gewohnheit oder
Agitationsbedürfnis n und auch ihre Preſſe
muß die politiſche Maturitätsprüfung noch beſtehen

Endlich aber die Menſchen die Staatsbürger die
Wähler müſſen trotz der bitterböſen politiſchen Zeit
die ſich im Winter noch verſchlimmern wird trotz der
unerhörten in der wirtſchaftlichen Notlage und dem
übermäßigen ſtaatlichen Zwang begründeten Anreize
um Egoismus in das Staatsintereſſe möglichſt ein
ezogen werden Auch unter dieſem Geſichtspunkt er

r es richtig die Neuwahlen bald insuge zu faſſen um die Wähler zur eigenen Stellung
nahme aufzurufen Jnnerpolitiſch beginnt ein Ab
rin der in der ganzen Entwicklung vorbereitet iſt
r nichts an dem tragiſchen Ernſt der Gefamtlage

ändert und der an den guten Willen die Kritik und
Selbſtkritik die Wachſamkeit und die Tätigkeit aller

helheder der Mehrheit die höchſten Anforderungen

Wie ſich die neue Reichsregierung im

inzelnen rdehe nie e le el echte t



en nicht die Fraktionen darüber entſcheldet derWer ler Reden die Fraktionen ſich ürundſaätnch

Ner die Umbildung der Regierung geeinigt haben ſetztder Reichskanzler mit erſent keiten in Verbin
ng die er für die Umbildung oder Ergänzung derrung als geeignet anſieht Dann hat die Fraktion

lediglich noch zu befinden ob ſie die von ihm zu Be
rufung in das Kabinett auserſehenen Perſönlichkeiten
als ihre Vertrauensmänner anſieht

Beraubung von Poſtſendungen
Die demokratiſchen Abg Delius Weinhauſen und

Hr Peterſen haber im Auguſt in der Nationalverſamm
lung folgende kleine Anfrage geſtellt

Das Abhandenkommen Berauben Beſchädigen von
Poſtpaketen und von Eiſenbahnſendungen nimmt noch
mmer zu Was gedenkt die Reichsregierung hiergegen zu
tun Iſt ſie insbeſondere bereit eine Erhöhung der im
Poſtgeſetz vorgeſehenen Entſchädigungsſätze für beſchädigte
oder in Verluſt geratene Poſtſendungen die durchaus unzu
reichend ſind herbeizuführen

Darauf iſt vom Reichspoſtminiſter jetzt folgende Antwort
E angene Zahl der Verluſt Beraubungs und Be

h von Poſtpaketen hat bedanuerlicherweiſe im letzten Jahre zugenommen Bei den unnach
weisbar gewordenen Paketen iſt auch für Pakete Er
s geleiſtet worden die lediglich deshalb weil weder

pfänger noch Abſender zu ermitteln waren unanbringlich geblieben und verkauft worden ſind 1918

betrug ihre Zahl allein 88000 Beraubungen und
Beſchädigungen der Pakete ſind in vielen V en dar
auf zurückzuführen daß die Verpackung infolge der
minderwertigen Verpackungsſtoffe immer ſchlechter
und weniger widerſtandsfähig geworden iſt Aus
mangelhaft verpackten oder während der Beförderun
chadhaft gewordenen Paketen fallen leicht Teile de
nhalts heraus und gehen ſo verloren oder werden
a ſich ihre Herkunft nicht feſtſtellen läßt verkauft

Andererſeits haben ſich bei der allgemeinen Unſicher
eit die Fälle vermehrt in denen mit Poſtpaketen be
adene Eiſenbahnwaàgen während der Beförderung

oder des Stillagers erbrochen und ihres Jnhalts be
raubt worden ſind Die Reichspoſtverwaltung iſt mit
allen Mitteln darauf bedacht die Sicherheit der ihr
anvertrauten Sendungen zu wahren Sie hat die
Dienſtſtellen zur beſonderen Sorgfalt bei der An
nahme von Aushelfern ermahnt ferner eine noch
malige Ueberwachung des Perſonals der Paketlager
ſtätten der Poſtwagen Poſtgeleiſe uſw u U mit
Hilfe der Geheimpolizei angeordnet und nichts unver
ſucht gelaſſen die Zahl der Verluſtfälle einzuſchränken
Sie wird hierin auch fernerhin fortfahren Erörte
rungen über eine etwaige Aenderung des im Poſt
geſetz W Entſchädigungsſatzes für be
ſchädigte oder in Verluſt geratene Poſtſendungen
ſchweben noch g

vrei Viertel öer Balkantruppen auf dem Kückzug
Berlin 2 Okt Den letzten Nachrichten von der

Oſtgrenze zug ſind drei Viertel der deutſchen
Truppen im tikum auf dem befohlenen Rückzug

Verſchärfung der Kohlenkriſe
Unter r Spitzmarke leſen wir in der Voſſ

tg Aus Oberſchleſien werden empfindliche
ückgänge in der Kohlenförderung gemeldet Es ſind nur 3372 Wagen befördert worden gegen

13 000 Wagen der Friedenszeit und 10000 Wagen der
Kriegszeit gefehlt haben 5559 Wagen Auch aus We ſt
falen lauten die Berichte recht unerfreulich
Es ſind geſtern nur 11 133 Wagen befördert worden
zegen 33 000 Wagen zur Friedenszeit und 23 000 Wagen
zur Kriegszeit gefehlt haben 13 110 Wagen Die Re
ſerven in Berlin ſind geſtern erneut zurückge
gangen Wenn keine erhebliche Beſſerung in den näch
r Tagen erfolgt ſtehen wir in Berlin vor bedenk
lichen Zuſtänden zumal die Winterkälte nament
ich in den Nächten eingeſetzt hat auch die Straßen
beleuchtun iſt gefährdet

Der Vorſitzende der Jnternationalen Kohlenkom
miſſion Oberſt Nutt war in Berlin und e 2 da
von überzeugen können daß die Kohlenlage der Reichs
jauptſtadt kritiſ eworden iſt Aus Oppeln wird
uns gemeldet daß Oberſt Nutt nach Kattowitz be
geben hat Es handelt ſich um weitere Kohlenzuſchüſſe
aus dem oberſchleſiſchen Revier nach Deutſch
Oeſterreich it größeren Kohlenlieferungen aus
Polen iſt in abſehbarer Zeit nicht zu rechnen Die
Berichte aus dem polniſchen Revier lauten troſtlos
da die Förderung dort den niedrigſten Stand erreicht
hat Die polniſche Regierung ſandte wie wir weiter
hören einen weiteren Vertreter Polens zu den Oſtrauer
zerhandlungen Außerdem iſt auch von Fankreich ein

weiterer Delegierter dort eingetroffen

Beiſpielloſer Terror
Man ſchreibt der Voſſ Ztg Auf Zeche Welheimiſt am h die äähn uAusſtand getreten Grund Der Steiger

Betriebsratsmitglied hatte von der Zechenleitung ſeine
Entlaſſung erhalten nachdem er vom Amtsgericht
Bottrop wegen Entwendung v g e ntum Treibriemendiebſtahl zu drei Tagen Ge
ängnis verurteilt worden war Die Zechen

n war der Meinung daß St infolgedeſſen nicht
mehr die moraliſchen Eigenſchaften eg weiterhin als
Vorgeſetzter wirken Die ſtreikende Beleg

wenngleich

ſchaft verlangt daß e ein Amtein geſetzt wird ie Belegſchaften r Zechen

Mathias nſtentinnes III und Nordſtern wollen zuder De Welheim in den Smdgthieſea ein
treten falls bis dahin die Forderung der Welheimer
Belegſchaft nicht erfüllt und außerdem der Steiger Sch

der vor Gericht als her Stzufgetreten war nicht entlaſſen ſein ſo

J eruſo durch Frankrelch

h

Der Fünferrat hielt vormittags unker Vorſitz von
Clemenceau eine Sitzung ab Der Rat beſchloß den
ruſſiſchen Kreuzer Wolga den die engliſche Marine im
Schwarzen Meer gekapert hatte dem General Denikin
ur Verfügun z ſtellen Schließlich ſetzte der Rat dieGedin ungen feſt unter denen der deutſche der öſter

reichiſche und die neutralen Delegierten zur internatio
nalen Konferenz für Arbeiterrecht nach Waſ
hington reiſen können

Schiffer und Koch im umgebildeten
Kabinett

Berlin 3 Okt Geſtern abend trat die demokratiſche
Fraktion der Nationalverſammlung zu einer nochmali
gen Beratung wegen der Kabinettsumbildung zuſam
men Der Abgeoroönete Koch der Bedenken gehabt hatte
das W e des Jnnern z übernehmennachdem er erſt in dieſen Tagen zum Oberbürgermeiſter
von Düſſeldorf gewählt worden war ſtellte da auf ſeinen
Eintritt in das Kabinett wie die Voſſ Ztg ſagt be
onderer Wert gelegt wurde ſeine Bedenken zurück und
ie S ihre Zuſtimmung dazu aus daßSchiffer und Koch dem Rufe des Reichskanzlers zum

Eintritt in das Kabinett goge leiſten Verſchiedene
Blätter nehmen an daß der Reichspräſident bevor er

Fern n Frankfurt reiſte die Ernennung vollzogen
abe

Wegen der Beſetzung des neu r en Minieriums für die griege fo den und den
iederaufbau iſt eine Entſcheidung noch nicht getroffen

Es handelt ſich darum einen Mann zu Puten der nicht
nur ein ne erſten Ranges iſt ſondern auch
über diplomatiſche Gaben verfügt und es verſteht die

r Uneſenten im Zuſammenwirken mitrbeitern und Angeſtellten zu erzielen Nach dem Lok
Anz taucht neuerdings der Name Melchior auf der
in den Kreiſen der Demokraten zur Uebernahme dieſes
Poſtens für beſonders geeignet gehalten werde

Legien geht zur Waſhingtoner Fibeiterkonferenz

Berlin 3 Okt Eigene R Zu derMeldung daß die Einladung Deutſchlands zum Ar
beiterkongreß nach Waſhington eingelaufen iſt erfahren
wir noch daß es von vornherein feſtſteht daß die deutſche
Regierung auch eine Vertretung nach Waſhington ſenden
wird Gegenwärtig ſchweben darüber Verhandlungen
welche Form die Antwort auf die Mitteilung der Frie
r haben ſoll Als Vertreter Deutſchlands
auf der Waſhingtoner Konferenz ſoll nach uns zugehen
den Mitteilungen der Generalſekretär der deutſchen
Gewerkſchaften Legien in Frage kommen

Kommuniſliſches Streik Fentralkomitee
Verlin 2 Okt Für kommenden Sonntag ſind in

Berlin acht kommuniſtiſche Verſammlungen ne
n Berlin hat ſich ein kommuniſtiſches Zentralkomitee
ür einen allgemeinen deutſchen Arbeiter
treik gebildet

Große Ehrungen Hindenburgs
Hannover 2 Oktober Hindenburgs 72 Geburtstag ge

ſtaltete ſich zu einer großen Ehrung für den Feldmarſchall
Der Magiſtrat der Stadt Hannover der Verk hrsverein und
zahlreiche Behörden ſandten dem Feldmarſchall herzlich ge
haltene Glückwunſchſchreiben Die Stadt Detmold ernannte
ihn zu ihrem Ehrenbürger Damit iſt Hindenburg jetzt
Ehrenbürger von 165 deutſchen Städten Am

Donnerstag vormittag trafen in ſeiner Villa in Hannover
Deputationen von Studentenverbänden ein ferner eine
Deputation vom Regiment 147 die im Auftrage des Regi
ments ein Tintenfaß aus Marmor überreichte Die meiſten
der in Hannover anſäſſigen Generale und Stabsoffiziere

Junge Damen von Hannover brachten ihm ein
Ständchen Um 12 Uhr erſchien das Garniſonmuſikkorps um
ihm eine Geburtstagsmuſik zu bringen wobei Hunderte
Menſchen dem Feldmarſchall zujubelten Auf eine Anſprache
aus der Menge antwortete der Feldmarſchall Die
Räume des Hauſes ſind mit Blumen überfüllt Die einge

rer Glückwünſche Telegramme und Schreiben ſind noch
unzählbar

Gegen Wucherer und Schſeber
Neue Maßnahmen gegen Schieber und Wucherer ſind für

das ganze Reich in Vorbereitung Wie der T aus
München gemeldet wird handelt es ſich um folgende vier zu
treffe ne delFesecliche privgipielle Regel

Eine reichsgeſetzliche prinzipielle Regelung2 Geſetzgeberiſche Maßnahmen zur Belanpfung des
Kriegswuchers nicht nur für Gegenſtände des täglichen Be
darfs ſondern auf alle Waren und was von größter Wichtig
keit iſt auf die Leiſtungen ausgedehnt ſo daß alſo was die
Leiſtungen anbelangt jede übermäßige Forderung die der

t mehr entſpricht ebenfalls als ſtrafbar zu be
en

3 Einſetzurg ron Sondergerichten zur Be
kämpſamn des Kriegswuchers

4 Erhöhte Strafen für dasWucherer und Schiebertum
Bayern plant bis zur Einführung dieſes Reichsgeſetzes

die Errichtung beſonderer Strafkammern gegen
Wucherer und Schiebergelüſte

Die Umbildung in Ungarn
Die ungariſche Regierung hat die Wahlen zur National

verſammlung ausgeſchrieben und zum erſten Male ſeit dem
Sturz der Regier Bela Kuns iſt der Brdapeſter Preſſe
wieder eine gewiſſe Freiheit gegeben worden Das iſt ein

Zeichen dafür h die Regierung Friedrich ſich einigermaßen
alen da wie ſenelinten n de haen

e n da ne ſozia n un iu e mehr zu befürchten ſind Die zu wählende
ungariſche Nationalverſammlung wird ſicherlich ein anderes
Bild Figen als die bisherigen Parlamente Auch die bis
herigen halbdemokratiſchen len wurden vor allem auf
dem Hande unter einem unerhörten ismus vollz
Die Politik Ungarns und die Preſſe war hoffnungslos kor
rumpiert Unter der Aera Friedrich iſt nun der Verſuch
gemacht worden die Politikin chriſtlichem Sinne neu zu
orientieren Es wird damit gerechnet daß die Abkehr vom

gewerbsmäßige

Bolſchewismus die Maſſen in das Lager der chriſtlichſozialen
Vartei treibt die vorher gänzlich einflußlos war und im
Parlament überhaupt keine Stimmen hatte der es aber auch
an der nötigen Preſſe fehlte Dieſes wichtige Jnſtrument
iſt mittlerweile geſchaffen worden und wonn tatſächlich die
ChriſtlichSozialen in Ungarn die Macht erlangen würde
das Magyarenvolk ungefähr nach dem Rezept des deutſchen
Zentrums regiert werden alſo demokratiſch klerikal Dem
deutſchen Volke kann es gleichgültig ſein ob die ſogenannten
Reaktionäre oder die ſogenannten Freiheitlichen in Angarn
obenauf ſind Die Liberalen Ungarns jetzt an die Wand ge
drückt waren nie ſonderliche Freunde Deutſchlands und ſind
dafür verantvortlich geweſen daß Ungarn vielfach Sonder
politik trieb während des Krieges mit der Entente lieb
ärgelte unter Karolyi den ſchnöden Verrat an der Bundes
ſache beging und von der Entente dafür den Fußtritt bekam
Dagegen iſt in den ungariſchen Maſſen jetzt nach objektiven
Beobachtungen ein gewiſſer deutſchfreundlicher Zug
vorhanden der in Deutſchland ſicherlich Sympathien finden
wird Denn wenn die neue ungariſche Regierung unſere
Brüder in der ungariſchen Diaſpora gerecht behandelt und
es fertigbringt das Land wieder zu kräftigen wird ſie keinen
ſelbſtloſeren Freund haben als das deutſche Volk das gern
wieder die politiſchen und wirtſchaftlichen Beziehungen zum
Magyarenvolke befeſtigen will

Deutſches Reich
Das Urteil im Offenbacher Kommnuniſtenprozeß
Darmſtadt 2 Okt Das Schwurgericht fällte in dem

Prozeß gegen die Anſtifter des Kommuniſtenputſchesin Vffenbach a M am Karfreitag bei dem 20 Perſonen
getötet und viele verwundet wurden heute das Urteil
Dasſelbe lautet auf ein Jahr Gefängnis bis zu ſechs
Jahren Zuchthaus und Ehrverluſt
Deutſche Dampfer holen Kriegsgefangene aus England

Hamburg 2 Okt Wie die Marineſchiffs Beſichti
gungskommiſſion mitteilt iſt das engliſche Verbot des
Auslaufens der deutſchen Gefangenen Transport
dampfer heute zunächſt für vier unſerer Dampfer aufs

ehoben worden und zwar werden Orvtawa nachHarwich Melilla nach Jerſey Villa Real nach
Southampton und Jerſey und der Dampfer Bagdad
nach New Caſtle fahren Jn dieſen Häfen warten be
reits Kriegsgefangene die vor Ausbruch des engliſchen
Eiſenbahnerſtreiks dorthin geſchickt worden waren auf
den Abtransport Wann weitere Dampfer auslaufen
können wird von dem Verlauf des engliſchen Eiſen
bahnerſtreiks abhängen

Zur Frage der Hebung des Markknurſes
Verlin 3 Okt Eigene Drahtnachricht Von unter

richteter Seite erfahren wir daß die deutſche Regierung
die Entente erſucht hat ihre Stellungnahme zu der deut
ſchen Verorönung betreffend Zahlung der Zölle in
Goldwert darzulegen und eventuell eine den deutſchen
Wirtſchaftsintereſſen entgegenkommende Form des
Wirtſchaftsverkehrs im beſetzten Gebiet zu ſchaffen Die
Antwort der Entente ſteht noch aus

NAus der demokratiſchen Sewegung

Jm Anſchluß an eine am Mittwoch nachmittag in
Weißenfels ſtattgefundene Vertreterſitzung ſprach Herr
Generalſekretär Dornblüt h abends in einer gut beſuchten
öffentlichen Verſammlung in Leißling Dem Vortrage
folgte eine intereſſante Ausſprache bei der ſowohl der Red
ner der Deutſchnationalen wie auch der Sozialdemokraten die
ſachliche und vornehme Kampfesweiſe des Referenten aner
kannte Die Verſammlung hat der demokratiſchen Partei
guten Erfolg gebracht

Halle und Umgebung
Halle den 3 Oktober 1919

Gründung des Ortsverbandes Halle vom Gewerk
ſchaftsbund der Fingeſtellten G d Fi

In einer überaus ſtark beſuchten Verſammlung in Mars la
Tour von männlichen und weiblichen Angeſtellten kaufmänni
ſchen techniſchen und Büroangeſtellten wurde der Ortsverband
Halle vom Gewertſchaftsbund der Angeſtellten gegründet Der
Gewerkſchaftsbund ſetzt ſich aus dem Kaufmgüniſchen Verein der
deutſchen Angeſtellten und dem Deutſchen Mngeſtelltenbund zu
ſammen

Der Leiter der Verſammlung Herr Carl Herrmann be
grüßte die Erſchienenen und wies hin auf die Wichtigkeit der
Verſammlung Er gedachte hierbei auch der Kriegsgefangenen
die er bald in den Reihen des Gewerkſchaftsbundes zu ſehen
wünſchte

Erſter Redner war Herr Leidenfroſt vom 58er Verein
Er ſprach über die Frage Was wir wollen Nach den
Satzungen iſt der Zweck Vertretung und Förderung der gewerk
ſchaftlichen ſozialen und wirtſchaftlichen Angelegenheiten der in
Betrieben, Verwaltungen und Bureaus beſchäftigten Angeſtell
ten Religiöſe und partei politiſche Zwecke ſind ausgeſchloſſen
Mittel zur Erreichung des Zwecks ſind Einwirkung auf die
Geſetzgebung im Reich Staat und Gemeinde ſowie auf Maß
nahmen der Behörden und Körperſchaften Einwirkung auf Oef
fentlichkeit und Preſſe Verhandlungen mitArbeitgebern oder deren
Organiſationen über Regelung und Beſſerung der Arbeits Ge
halts und Urlaubsverhältniſſe Abſchluß von Tarifverträgen
Durchführung von Gehaltsbewegungen unter Anwendung aller
gewerkſchaftlichen Mittel einſchließlich des Streiks Veranſtal
tung von Verſammlungen Kundgebungen Reichs Angeſtellten
Taaungen Herausgabe einer Bundeszeitung Schaffung einer
Widerſtandskaſſe bei Streik Maßregelung Ausſperrung Ueder
wachunasſtelle für Tarifweſen Bis zur Schaffung der Wider
landskaſſe gelten die Leiſtungen der entſprechenden Einrichtun
gen der beteiligten Verbände Nur ſolche Verbände können Mit
alieder ſein die auf rein gewerkſchaftlicher Grundlage ſtehen und
zentral organiſiert ſind Die Gliederung des Verbandes geſchieht
in Ortsverbänden Facharuppen Vezirks Facharuppen Reichs
Facharuppen Er der Redner kennzeichnete die Widerſtände die
dem Einheitsgedanken in den Reihen der Angeſtellten ſelbſt von
gewiſſer Seite entgegengeſtellt werden Und doch ſei die Einheit
eine unumgänaliche Notwendigkeit Es ſei ein Unſinn der na
mentlich von den Kommuniſten ausgeht den Kapitalismus ve
ſeitigen zu wollen Kapitalismus ſei notwendig aber zu be
kämpfen ſei es wenn der Kapitalismus ſeine Macht dazu benütze
um die Lebenshaltung der Angeſtellten und Arbeiter herabzu
drücken Aufgabe ves Gewerlſchaftsbundes ſei es hier ausglei
chend zu wirken Der Gewerkſchaftsbund ſoll den Gewertſchafts
geiſt im Kreiſe der Mitalieder pflegen er tritt ein für den Ein
heitsgedanken fördert und hegt ihn im Kampfe zwiſchen Kapital
und Arbeit Er will aufbauen helfen und das zertreten und zer
rüttet am Boden liegende Vaterland wieder zur alten Macht und
ſtolzen Höhe emporführen
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